
Douro Boys im Space Shuttle

Vintage Port hebt ab
 

Die Douro Boys, fünf gestandene Winzer aus dem schönen Douro-
Tal in Portugal, wollten ihre Weine und den Jahrgang 2017
persönlich  in  der  Frankfurter  WineBank  präsentieren.  Eine
Drohne, die den Flugverkehr am Rhein-Main Airport zeitweise
lahmlegte,  verhinderte  jedoch  die  Landung.  So  mussten  die
Winzer vom Flieger aus übers Internet ihre Weine vorstellen,
was an alte NASA-Zeiten erinnerte, mit wackligen Bilder und
dem typisch knisternden Space Shuttle Sound. Die 22 Weine
waren zum Glück schon zuvor angeliefert worden, weshalb die
Probe stattfinden konnte.
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Isabella von Wine & Partners aus Wien sowie Carlos und Nicole
von der Frankfurter Winebank sorgten dafür, dass die zahlreich
erschienen  Fachtrinker  nie  vor  einem  leeren  Glas  saßen.
Während die Weißweine nicht von den bequemen Hockern rissen,
zeigten die Douro Boys bei den Rotweinen schon eher, was sie
können. Vor allem die Quinta do Crasto überzeugte mit ihrem
vitalen, frucht-beerigen Touriga Nacional. Die große Stärke
der munteren Winzertruppe waren allerdings die Vintage Ports,
allen voran wieder die Quinta do Crasto und der nach feuchtem
Waldboden,  Veilchen  und  roten  Früchten  duftende  Vintage
Portwein.

Zum Schluss schaffte es dann doch noch Marco Niepoort (Bild
o.r.),  der  Sohn  des  Douro-Pioniers  Dirk  Nieport,  in  die
WineBank – er kam mit dem Zug.
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